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Präambel und Ausfertigung

Aufgrund des § 1 Abs. 3 und des § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) und des § 84 der Nds. Bauordnung*) 
und des § 58 des Nds. Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) hat der Rat der Stadt Einbeck diesen 
Bebauungsplan Nr. 85 "Weinberg III", mit örtlicher Bauvorschrift, bestehend aus der Planzeichnung und den 
textlichen Festsetzungen sowie der örtlichen Bauvorschrift, als Satzung beschlossen.

Einbeck, den 24.01.2025 L.S.
Stadt Einbeck
Die Bürgermeisterin

gez. Sabine Michalek

Planunterlage

Maßstab: 1:1000 Kartengrundlage
Gemeinde: Einbeck Liegenschaftskarte
Gemarkung: Stadt Einbeck
Stand: 01.07.2024 Flur: 10
Auftr.: 226078

Kartengrundlage: Liegenschaftskarte
Maßstab 1:1000
„Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten 
des Landesamtes für Geoinformation und
Landesvermessung Niedersachsen

© 2024

Herausgeber: Landesamt für Geoinformation und 
Landesvermessung Niedersachsen (LGLN)
Regionaldirektion Northeim
Katasteramt Northeim

Die Planunterlage entspricht dem Inhalt des Liegenschaftskatasters und weist die städtebaulich bedeutsamen 
baulichen Anlagen sowie Straßen, Wege und Plätze vollständig nach (Stand vom 01.07.2024). Sie ist hinsichtlich 
der Darstellung der Grenzen und der baulichen Anlagen geometrisch einwandfrei. 

Die Übertragbarkeit der neu zu bildenden Grenzen in die Örtlichkeit ist einwandfrei möglich. 

Northeim, den 06.01.2025
 

Landesamt für Geoinformation
und Landesvermessung Niedersachsen
Regionaldirektion Northeim
Katasteramt Northeim

Im Auftrage L.S.

gez. Scheuermann

Planverfasser

Der Bebauungsplan Nr. 85 "Weinberg III", mit örtlicher Bauvorschrift, wurde ausgearbeitet von der planungsgruppe 
puche gmbh, häuserstraße 1, 37154 northeim.

Northeim, den 25.10.2024

gez. A. Beushausen

Aufstellungsbeschluss

Der Verwaltungsausschuss der Stadt Einbeck hat in seiner Sitzung am 18.05.2022 die Aufstellung des 
Bebauungsplanes Nr. 85 "Weinberg III", mit örtlicher Bauvorschrift, beschlossen. Der Aufstellungsbeschluss 
ist gem. § 2 Abs. 1 BauGB i. V. m. § 1 Abs. 8 BauGB*) am 26.11.2022 ortsüblich bekanntgemacht.

Einbeck, den 03.02.2025
Stadt Einbeck
Die Bürgermeisterin
Im Auftrag
    

gez. Jens Ellinghaus

Veröffentlichung

Der Verwaltungsausschuss der Stadt Einbeck hat in seiner Sitzung am 11.09.2024 dem Entwurf des Bebauungsplanes 
Nr. 85 "Weinberg III", mit örtlicher Bauvorschrift und der Begründung zugestimmt und die Veröffentlichung gem. 
§ 3 Abs. 2 BauGB/§ 4a Abs. 3 BauGB*) beschlossen.

Ort und Dauer der Veröffentlichung wurden am 14.09.2024 ortsüblich bekanntgemacht.

Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 85 "Weinberg III", mit örtlicher Bauvorschrift und der Begründung haben vom 
18.09.2024 bis 18.10.2024 gem. § 3 Abs. 2 BauGB veröffentlicht und öffentlich ausgelegen.

Einbeck, den 03.02.2025
Stadt Einbeck
Die Bürgermeisterin
Im Auftrag
    

gez. Jens Ellinghaus

Satzungsbeschluss

Der Rat der Stadt Einbeck hat nach Prüfung der Anregungen gem. § 3 Abs. 2 BauGB den Bebauungsplan Nr. 85 
"Weinberg III", mit örtlicher Bauvorschrift, in seiner Sitzung am 04.12.2024 als Satzung (§ 10 BauGB) sowie die 
Begründung beschlossen.

Einbeck, den 03.02.2025
Stadt Einbeck
Die Bürgermeisterin
Im Auftrag
    

gez. Jens Ellinghaus

Bekanntmachung und Inkrafttreten

Der Satzungsbeschluss des Bebauungsplanes Nr. 85 "Weinberg III", mit örtlicher Bauvorschrift, ist gem. 
§ 10 Abs. 3 Satz 1 BauGB am 29.01.2025 im Amtsblatt des Landkreises Northeim bekannt gemacht worden.
In der Bekanntmachung ist ein Hinweis auf § 215 BauGB erfolgt.

Der Bebauungsplan Nr. 85 "Weinberg III", mit örtlicher Bauvorschrift, ist damit gem. § 10 Abs. 3 Satz 4 BauGB am 
29.01.2025 in Kraft getreten.

Einbeck, den 03.02.2025
Stadt Einbeck
Die Bürgermeisterin
Im Auftrag
    

gez. Jens Ellinghaus

Verletzung von Vorschriften

Innerhalb eines Jahres nach Inkrafttreten des Bebauungsplanes Nr. 85 "Weinberg III", mit örtlicher Bauvorschrift, 
sind die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften, die Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes sowie Mängel des Abwägungsvorgangs beim Zustandekommen 
des Bebauungsplanes Nr. 85 "Weinberg III", mit örtlicher Bauvorschrift, nicht geltend gemacht worden.

Einbeck, den __.__.____
Stadt Einbeck
Die Bürgermeisterin
Im Auftrag

...................................
(Unterschrift)

B: Textliche Festsetzungen
1. Art der baulichen Nutzung
1.1 Ausschluss von Nutzungen
Im Allgemeinen Wohngebiet sind alle Nutzungen, die ausnahmsweise zugelassen werden 
können, unzulässig.
(§ 9 (1) 1 BauGB i.V.m. § 1 (5), (6) und (9) BauNVO)

2. Maß der baulichen Nutzung
2.1 Höhe baulicher Anlagen
Unterer Bezugspunkt für die Höhe baulicher Anlagen ist die Oberkante Erdgeschossfußboden. 
Dieser darf das natürlich anstehende Gelände am topographisch höchsten Punkt, der durch 
das Hauptgebäude überbaut ist, um maximal 0,3 m übersteigen. 
Oberkante im Sinne dieser Festsetzung ist der obere Abschluss des Dachfirstes.
(§ 9 (1) 1 und (2) BauGB i.V.m. § 16 (2), (3) und (5) BauNVO und § 18 (1) BauNVO)

2.2 Grundflächenzahl
Die Grundflächenzahl darf durch die Grundflächen von Nebenanlagen im Sinne des § 14 
BauNVO und baulichen Anlagen unterhalb der Geländeoberfläche, durch die das 
Baugrundstück lediglich unterbaut wird nicht überschritten werden.
Überschreitungen bis zu 50 % sind für Garagen und Stellplätze mit ihren Zufahrten zulässig.
(§ 9 (1) 1 BauGB i.V.m. § 19 (4) BauNVO)

3. Zufahrten, Stellplätze und Nebenanlagen
3.1 Zufahrten
In den Allgemeinen Wohngebieten darf je Grundstück maximal eine Grundstückszufahrt mit 
einer Breite von max. 5,00 m und ausschließlich entlang der Straßenverkehrsfläche errichtet 
werden. Als Grundstückszufahrten gelten Ein- und Ausfahrten sowie sonstige 
Grundstückszugänge insbesondere Fußwege.
(§ 9 (1) 11 BauGB)

3.2 Garagen und Stellplätze sowie Nebenanlagen
Auf den straßenseitigen, nicht überbaubaren Grundstücksflächen sind Nebenanlagen gem. 
§ 14 BauNVO und bauliche Anlagen, soweit sie nach Landesrecht in den Abstandsflächen 
zulässig sind gem. § 12 BauNVO, nicht zulässig. Diese Festsetzung gilt nicht zwischen nicht 
überbaubarer Grundstücksfläche und Verkehrsfläche besonderer Zweckbestimmung.
(§ 9 (1) 2a BauGB i.V.m. § 12 (5) BauNVO)

4. Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für 
Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur 
und Landschaft

4.1 Versiegelungsbeschränkung (M1)
Stellplätze mit ihren Zufahrten sowie die Zufahrten zu Garagen sind nur in 
wasserdurchlässiger Ausführung zulässig. Als wasserdurchlässig gelten Pflaster mit 
mindestens 30 % Fugenanteil, Rasengittersteine, Schotterrasen, Drainagepflaster und 
ähnliches.
(§ 9 (1) 20 BauGB)

4.2 Rückhaltung von Niederschlagswasser (M2)
Auf den Baugrundstücken sind zur Wasserrückhaltung private Regenwasserspeicher mit 
gedrosselter Entleerung einzurichten. Die Speichergröße beträgt mindestens 25 l/qm 
projektierte Dachfläche. Das Speichervolumen begrünter Dächer kann in Ansatz gebracht 
werden. Die Abflussmenge aus dem Speicher wird auf 1.000 l/Std. begrenzt.
(§ 9 (1) 20 BauGB)

4.3 Bepflanzung der Baugrundstücke (P1)
Das Baugebiet ist zu begrünen durch
- Anpflanzen eines standortgerechten, heimischen Laubbaumes 2. oder 3. Ordnung als 

Hochstamm 3xv, mB, StU 14 - 16 cm, alternativ 1 altbewährter Obstbaum, gezogen als 
Hochstamm mit Sämlingsunterlage 3xv, mB, StU 12 - 14 cm je angefangene 500 qm 
Baugrundstücksfläche, 

- Anpflanzen von 3 Stück standortheimischen Sträuchern, verpflanzte Sträucher, 4 - 5 
Triebe, oB, 60 – 100 cm je angefangene 500 qm Baugrundstücksfläche, 

- dauerhafte Pflege und Erhaltung bzw. Ersatz verlustig gegangener Gehölze, kein 
Formschnitt.

- Im Stammbereich der Bäume müssen jeweils mindestens 9 qm unversiegelt sein und vor 
Bodenverdichtung geschützt sein.

(§ 9 (1) 25a BauGB)

4.4 Anpflanzen einer lockeren Gehölzstruktur mit artenreichen halbruderalen- Gras und 
Staudenfluren (P2)
Auf der Fläche ist eine lockere Gehölzstruktur mit artenreichen Gras- und Staudenfluren zu 
entwickeln durch:
-    Anpflanzen von mindestens 1 standortgerechten, heimischen Laubbaum 2. oder 3. 

Ordnung als Hochstamm, StU 14 – 16 cm pro angefangene 100 qm Pflanzfläche oder 
alternativ 1 Obstbaum unter Verwendung altbewährter Obstbaumsorten als Hochstamm, 
gezogen auf Sämlingsunterlage, StU 8 - 10 cm 

-   Anpflanzen von mindestens 3 standortgerechten heimische Laubsträuchern, 
2xv, oB, 60 – 80 cm pro 50 qm Pflanzfläche

-   Einsaat der Restflächen mit einer Raseneinsaat RSM Regio mit mindestens 
15 % Kräuteranteil der Herkunftsregion Oberes Weser- und Leinebergland mit Harz

-   dauerhafte Pflege und Erhaltung, bzw. Ersatz verlustig gegangener Gehölze.
(§ 9 (1) 25a BauGB)

4.5 Pflanzliste
Bei den Pflanzungen gem. der Festsetzungen 4.3 und 4.4 sind nur folgende Pflanzen 
zulässig:
Arten Bäume 2. und 3. Ordnung:
Feldahorn - Acer campestre 
Hainbuche - Carpinus betulus
Vogelkirsche - Prunus avium 
Traubenkirsche - Prunus padus
Holzbirne - Pyrus pyraster
Holzapfel - Malus sylvestris
sowie Obstbäume altbewährter Obstbaumsorten als Hochstämme
Arten Sträucher:
Kornelkirsche - Cornus mas 
roter Hartriegel - Cornus sanguinea 
Haselnuss - Corylus avellana
Zweigriffliger Weißdorn - Crataegus laevigata 
Eingriffliger Weißdorn - Crataegus monogyna
Pfaffenhütchen - Euonymus europaeus
Gemeiner Liguster - Ligustrum vulgare 
gemeine Heckenkirsche - Lonicera xylosteum
Schlehe - Prunus spinosa 
Hundsrose - Rosa canina 
wolliger Schneeball - Viburnum lantana
(§ 9 (1) 25a BauGB)

5. Mit Leitungsrechten zu belastende Flächen
Die gekennzeichnete Fläche ist zugunsten der Versorgungsträger für elektrischen Strom 
festgesetzt. Sie dient der Unterbringung der Versorgungsleitungen und der dazugehörigen 
Pflege und Wartung.
(§ 9 (1) 21 BauGB)

C: Örtliche Bauvorschrift
1. Geltungsbereich
Die örtlichen Bauvorschriften über die Gestaltung gemäß § 84 (3) NBauO i.V.m. § 9 (4) 
BauGB gelten im Bereich des Bebauungsplanes Nr. 85 „Weinberg III“, mit örtlicher 
Bauvorschrift, der Stadt Einbeck.

2. Dachneigungen und Dachform
Es sind nur Dächer mit einer Neigung zwischen 30° und 50° zulässig. Einhüftige 
Pultdächer sind unzulässig. Wenn eine Dachbegrünung vorgenommen wird, ist eine 
Reduzierung bis auf 15° Dachneigung zulässig. Dachgauben dürfen insgesamt nicht 
breiter als die Hälfte der Trauflänge der jeweiligen Gebäudeseite sein. Ausgenommen von 
diesen Vorschriften sind untergeordnete Gebäudeteile, Wintergärten, Garagen, Carports 
und Nebenanlagen.

3. Zulässigkeit von Kies- und Schotterflächen
Auf den nicht überbauten Grundstücksflächen sind Kies- und Schotterflächen nur als bis 
zu 50 cm breite Drainagestreifen an Gebäuden und für geschotterte Wege mit einer 
maximalen Breite bis 1 m zulässig.

4. Ordnungswidrigkeiten
Ordnungswidrig handelt nach § 80 (3) NBauO, wer als Bauherr, Entwurfsverfasser oder 
Unternehmer vorsätzlich oder fahrlässig eine Baumaßnahme durchführt oder durchführen 
lässt, die nicht den Anforderungen der örtlichen Bauvorschrift C2 entspricht. 
Ordnungswidrigkeiten können gem. § 80 (5) NBauO mit einer Geldbuße bis zu 500.000,- 
Euro geahndet werden.

D: Nachrichtliche Übernahme
Grenze des räumlichen Geltungsbereiches II des Bebauungsplanes 
Nr. 60 "Weinberg"
(§ 9 (6) BauGB)

A: Planzeichenerklärung
1. Art der baulichen Nutzung 

(§ 9 (1) 1 BauGB)

Allgemeines Wohngebiet
(siehe textliche Festsetzung 1.1)
(§ 4 BauNVO)

WA

2. Maß der baulichen Nutzung 
(§ 9 (1) 1 BauGB)

Grundflächenzahl, GRZ
(siehe textliche Festsetzung 2.2)
(§ 16 (2), (3) und § 19 BauNVO)

0.3

Zahl der Vollgeschosse als Höchstmaß
(§ 16 (2), (3) und § 20 BauNVO)I

Maximale Höhe baulicher Anlagen
Firsthöhe in Meter als Höchstmaß
(siehe textliche Festsetzung 2.1)
(§ 18 (1) BauNVO)

FH 9,0 m 

3. Bauweise, überbaubare Grundstücksfläche 
(§ 9 (1) 2 BauGB)

Nur Einzel- und Doppelhäuser zulässig
(§ 22 (1), (2) BauNVO)ED

Baugrenze
(§ 23 (1), (3) und (5) BauNVO)

4. Verkehrsfläche 
(§ 9 (1) 11 BauGB)

Straßenverkehrsflächen

Straßenbegrenzungslinie

Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung

Zweckbestimmung: Fuß- und Radweg

Zweckbestimmung: Wirtschaftsweg zur 
öffentlichen Mitnutzung durch Fußgänger und 
Radfahrer

F+R

W

5. Grünflächen
(§ 9 (1) 15 BauGB)

Private Grünflächen
(siehe textliche Festsetzung 4.4)

6. Flächen für Versorgungsanlagen, für die 
Abfallentsorgung und Abwasserbeseitigung 
sowie für Ablagerungen 
(§ 9 (1) 12, 14 BauGB)

Zweckbestimmung: 
Elektrizität/Trafohaus

7. Planung, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und 
Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und 
zur Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft
(§ 9 (1) 20, 25 BauGB)

Index für Maßnahmentyp
(siehe textliche Festsetzungen 4.1 und 4.2)

M1/M2

Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, 
Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen
(siehe textliche Festsetzung 4.4)
(§ 9 (1) 25a BauGB)

Index für Anpflanztyp
(siehe textliche Festsetzungen 4.3 und 4.4)

P1/P2

8. Sonstige Planzeichen

Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zu belastende Flächen
(siehe textliche Festsetzung 5)
(§ 9 (1) 21 BauGB)

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des 
Bebauungsplanes Nr. 85 „Weinberg III“, mit örtlicher 
Bauvorschrift, Stadt Einbeck
(§ 9 (7) BauGB)

Rechtsgrundlage
- das Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung 

vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 3 
des Gesetzes vom 20.12.2023 (BGBl. 2023 I Nr. 394),

- die Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 21.11.2017 (BGBI. I, S. 3786), zuletzt 
geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 03.07.2023 
(BGBl. 2023 I Nr. 176),

- die Planzeichenverordnung (PlanZV) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 18.12.1990 (BGBl. I 1991, S. 58), zuletzt 
geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 14.06.2021 (BGBI. I S. 
1802),

- die Niedersächsische Bauordnung (NBauO) vom 03.04.2012 (Nds. 
GVBI. S. 46), Zuletzt geändert durch Artikel 1 und 2 des Gesetzes 
vom 18. Juni 2024 (Nds. GVBl. 2024 Nr. 51).

Bebauungsplan Nr. 85 "Weinberg III", mit 
örtlicher Bauvorschrift, Stadt Einbeck

N

Flächen für Versorgungsanlagen, für 
Abfallentsorgung und Abwasserbeseitigung 
sowie für Ablagerungen

Kommune:

Stadt Einbeck
Teichenweg 1
37574 Einbeck

Abschriftvermerk
Es wird hiermit amtlich beglaubigt, dass die vorliegende Abschrift des 
Bebauungsplanes Nr. 85. „Weinberg III“, mit örtlicher Bauvorschrift, 
Stadt Einbeck mit der Urschrift (in Kraft getreten am 29.01.2025) 
übereinstimmt.

Einbeck, den __.__._____

................................................
Die Bürgermeisterin
i.A.
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